
Erste Bank: iPhone App macht Bank mobil

29.09.2010

© 2012 Erste Group Bank AG

Zurück

Die Erste Bank Oesterreich bringt eine neue Smartphone Applikation auf den 
Markt. "Die Kunden werden mobiler, also werden wir es auch", so Peter Bosek, 
Privat- und Firmenkundenvorstand der Erste Bank Oesterreich. Die Applikation ist 
ab sofort im App Store von Apple downloadbar und beinhaltet folgende Features: 
Für unterwegs eine geografische Filial- und Bankomatsuche mit 
Standortbestimmung, für Reisende gibt es immer die aktuellen 
Fremdwährungskurse sowie die Prognose der Wechselkursentwicklung. Neueste 
Aktienempfehlungen direkt aufs Handy kommen von den Analysten des Erste 
Group Researchs, genauso wie die Prognose der Entwicklung der 10-
jährigen Renditen und der 3-Monats-Zinssätze. Außerdem steht ein Kreditrechner 
zur Verfügung. Die App wird vorerst in zehn verschiedenen Sprachen innerhalb 
aller Länder der gesamten Erste Group angeboten: deutsch, englisch, 
tschechisch, slowakisch, ungarisch, kroatisch, serbisch, rumänisch, ukrainisch und 
russisch. Die Applikation ist modular aufgebaut, sodass jederzeit neue Features 
hinzugefügt werden können. Je nach Kundenresonanz werden in Zukunft 
zusätzlich Module mittels automatischen Updates ergänzt. In den nächsten 
Monaten sind bereits die ersten Erweiterungen geplant: "Neben mobilem 
netbanking arbeiten wir auch an einem News-Channel", verrät Peter Bosek. Nach 
der Version für das iPhone wird bis Ende 2010 mit Versionen für die 
Betriebssysteme Android und Windows mobile nachgezogen.

Seit ihrer Veröffentlichung rangiert die Erste Bank Applikation unter den zehn am 
häufigsten heruntergeladenen Programmen im Apple Store.
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